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Liebe Newsletter Leser, 

die Zeit der langen Wochenenden und Reisen ist vorbei. 

 

Für den, der jetzt ein Ziel in der Nähe sucht, wird es Zeit die natürlichen Änderungen auf dem 

Waldhügel zu begutachten. 

 

Eine so große Anzahl an gleichzeitig blühenden Pflanzen hat es hier seit Jahren nicht gegeben! 

   

 

Bei den Schafen gibt es auch eine Veränderung. Beim Nabu scheint sich herum gesprochen zu 

haben, wie fleißig diese am Waldhügel waren. Alle Schafe sind zurzeit auf anderen Flächen des Nabu 

im Einsatz.  

Was gab es sonst noch? 

In den letzten Tagen fanden einige Führungen auf dem Waldhügel statt.  

Am Samstag, 22.06. Faszinierende Welt der Nachtfalter – im NSG Waldhügel unter Leitung von 

Robert Boczki 

http://foerderverein-waldhuegel.org/pages/termine.php


  

 

 

 

 

 



 

 

Am Donnerstag, 27.06. Wildkräuterspaziergang im Naturschutzgebiet Waldhügel unter Leitung der 

Phytotherapeutin Kerstin Liebing. Einige konnten Kerstin bereits bei der Müllsammelaktion am 23. 

März kennenlernen. Die Führungen mit ihr sind sehr kurzweilig und interessant! 

  

 

Die Termine der Führungen auf dem Waldhügel werden auf unserer Homepage angekündigt. 

http://foerderverein-waldhuegel.org/  

Wer mit einer Gruppe eine Führung planen möchte, kann sich gerne an Kerstin Liebing wenden. 

 

 

 

http://foerderverein-waldhuegel.org/pages/termine.php
http://foerderverein-waldhuegel.org/


 

Mitarbeiter des Unternehmens GE Wind Energy aus Salzbergen haben auch in diesen Jahr Holzbänke 

im Naturschutzgebiet gestrichen. Bereits zum achten Mal d.h. seit acht Jahren wird diese Aktion von 

GE unterstützt.  https://www.gerenewableenergy.com/de/ 

Auch auf diesem Wege herzlichen Dank vom Förderverein Waldhügel!  

 

 

 

 

Hier einige Bilder von meinen Ausflügen zum Waldhügel: 

  
Der Buchenwald und ”über diese Brücke musst du gehen!” 

 

https://www.gerenewableenergy.com/de/


 

Immer wieder interessant, der Blick über Rheine. Welche Stadt hat schon so einen schönen 

 Aussichtspunkt? 

 

 

   

 

  



 

 

Sicher darf der Hund dabei sein. Aber angeleint sollte er schon sein, denn ich weiß nicht, was es 

heißt, wenn ein Hund Nichts tut. Im Naturschutzgebiet sind Hunde grundsätzlich anzuleinen! 

 

 

Und noch ein Foto 

 

Ja, die Bilder sind alle vom Waldhügel! Wir sehen uns dort! Oder? 

 

P.S.: Die Mitnahme eines Beutels zum Müll mitnehmen, hat sich bei mir schon bewährt! 

 Manfred Bröker 


